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DieWassermannstationendesGesundheitsamtesderStadtWien.
Bekanntlich hat die GemeindeWienim Jahre 1929 zweisogenannte

Wassermannstationeneingerichtet ;Aufgabeder Stationen ist es,unentgelt¬
lich die Blutuntersuchung ,die für die Bekämpfungder Luesvonbesonderer
Bedeutungist ,durchzuführen .DieWassermannstationfür Männerbefindet
sichin Ottakring,Hasnerstrasse56b (BesuchstundenDienstagundFreitag
von19bis 20Uhr ) ,die Wassermannstationfür Frauenauf demAlsergrund,
Wehringerstrasse39 ( BesuchstundenMontagundFreitag 18 bis 19 Uhr ) .Beide
Stationen sind frei zugänglich ;nach den vorliegenden Berichten steigt
auch die Frequenz beider Stationen ständig .Welche Bedeutung die Wasser¬
mannstationenfür die Volksgesundheithaben ,geht schondaraushervor ,
dassvonden1651Personen,dieimJahre1931in denbeidenStationenun¬
tersuchtwurden,254positivenBefunderfahrenhaben,dassalsoungefähr
15ProzentallerUntersuchtentatsächlicherkranktwaren .Einsehrgrosser
Teil der Personen ,derenBefundpositiv ausgefallsnwar,warinUnkenntnis
der erfolgten Infektion ;erst die Feststellung der Erkrankungdurchdie
Wassermannstationermöglichtealso eine rechtzeitige Bekämpfungdesfurcht¬
bærenLeidens .In denWassermannstationendes städtischenGesundheitsamtes
wurdenim VorjahreBlutuntersuchungenan 941 Männern ,488Frauenund222
Kindernvorgenommen;bei 131Männern ,111Frauenund12Kindernergabsich
ein positiverBefund .Durchdie unentgeltlicheUntersuchungwirdes imFalle
einer Infektion ermöglicht ,rechtzeitig mit der Behandlungder Geschlechts- ¬
krankheiteinzusetzenundso eine sichereundvollständigeHeilungzuer¬
zielen .DieUntersuchungenwerdendurchausdiskret vorgenommen;Namensnen¬
nungist nichterforderlich . Esliegt daherimInteressejedeseinzelnen ,
sichderUntersuchungzuunterziehen .

WiederbelegunggemeinsamerGräberimMeidlingerFriedhof.
Vom1 .Novemberan werdendie gemeinsamenGräberder GruppeIV

imMeidlingerFriedhofewiederbelegt .EnterdigungenvonLeichenrestenaus
diesenGräbernsind nur vor der Wiederbelegungzulässig .GesucheumEnterdi¬
gungensind bis längstens 20 .Oktoberbei der Magistrats - Abtealung12ein¬
zubringen .AufverspätetüberreichteAnsuchenwirdkeineRücksichtgenommen.
Nach dem 1 .Novemberwerden von den oben bezeichneten Gräbern die Grab¬
kreuzeauf KostenundGefahrder Eigentümerabgenommenundanentsprechen¬
derStellegelagert .SiewerdenbinnenJahresfristjenenParteienausgefolgt,
dieihr EigentumsrechtentsprechendnachweisenunddiederGemeindeWien
die durch die AbräumungerwachsenenAuslagenersetzen .

Mütterschuleder StadtWien.
In derMütterschulederStadtWien ,Brückengasse3(städtische

Haushaltungsschule )beginnt am 15 .Februar ein Säuglingskurs mitanschlies - ¬
sendem Praktikum .Der Kurs ,der sechs Wochendauert ,wird Montag undDon¬
nerstag von 16 Uhr bis 18 Uhr abgehalten .Einschreibungen in derSchul¬
kanzlei .FernsprecherB25- -19.75
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